
Was beinhaltet der Haus-Check?

Welchen Nutzen hat der Haus-Check?

Der Haus-Check ist eine unabhängige, professionelle Beratung 
für alle Immobilieneigentümerinnen und -eigentümer. Das Angebot 
ist modular aufgebaut, damit sich die Beratungsleistung den je- 
weiligen Bedürfnissen anpassen kann: von der Analyse der Gebäude-
energieeffizienz bis hin zur Kostenkalkulation einer Sanierung.

Energie-Ausweis

Für einen ersten Überblick  
über die Energieeffizienz

Energie-Analyse

Für einen Massnahmenbericht 
mit Kostenschätzung

Energie-Sanierungs-
konzept

Für ein umfassendes, plane-
risches Sanierungskonzept

• �Aufnahme der Gebäude-  
und Verbrauchsdaten vor Ort

• �Bestimmung der Energie- 
effizienzklasse 

• �Ausstellung des Gebäude-
energieausweises der Kantone 
(GEAK®) mit Energieetikette

• �Aufnahme der Gebäude-  
und Verbrauchsdaten vor Ort

• �Bestimmung der Energie- 
effizienzklasse

• �Ausstellung des Gebäude-
energieausweises der Kantone 
(GEAK®) mit Energieetikette

• �Zusammenstellung der Ener-
giesparpotenziale und Sanie-
rungsmassnahmen

• �Empfehlung einer Vorgehens-
variante inkl. grober Kosten-
schätzung

• �Informationen über finanzielle 
Fördermöglichkeiten    

  • �Aufnahme der Gebäude-  
und Verbrauchsdaten vor Ort

• �Ausstellung des Gebäude-
energieausweises der Kantone 
(GEAK®) mit Energieetikette 

• �Erstellung eines detaillierten 
Berichts zum Gebäudezustand 

• �Analyse der Sparpotenziale 

• ��Erarbeitung der nötigen 
Massnahmen zur Sanierung

• �Empfehlung einer Vorgehens-
variante

• �Kostenvoranschlag (+/– 15%)

• �Berechnung der konkreten 
Förderbeiträge

Preis EFH:	 CHF 690.–

Preis MFH:	 CHF 890.–

Preis EFH / DEFH: nur CHF 790.–* 
(statt CHF 1490.–)

Preis MFH: nur CHF 1290.–*
(statt CHF 2290.–)

Preis EFH / DEFH: nur CHF 1790.–*  
(statt CHF 2490.–)

Preis MFH: nach Aufwand

Individuelle Thermografie-Analyse auf Anfrage möglich. Preis nach Aufwand.

✔  �Ein erster Schritt für eine energe- 
tische Sanierung ist gemacht. 

✔  �Der Wert des Wohnraums und die  
Lebensqualität werden durch niedri-
geren Energiebedarf gesteigert.

✔  �Dient als Grundlage für die Auszahlung 
von Fördermitteln im Kanton Bern.

✔  �Ein Nachweis der Energieeffizienzklasse 
schafft Transparenz bei Miet- und 
Kaufentscheidungen.

✔  �Kreditnehmer können bei Sanierungen 
für grössere Energieeffizienz punktuell 
vergünstigte Baukredite und Hypo-
theken beantragen.

Ich bestelle das Haus-Check-Modul:	  

  Energie-Ausweis			     Energie-Analyse
  Energie-Sanierungskonzept	   Thermografie-Analyse

Name/Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon (tagsüber)

Gebäudetyp:	   EFH / DEFH	   MFH	   Andere	

Adresse Immobilie (nur ausfüllen, wenn anders als oben genannte Adresse):

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Datum 	 Unterschrift

Eine Dienstleistung der GVB Services AG,
einer Tochtergesellschaft derMehr unter: www.haus-check.ch

EFH: Einfamilienhaus  DEFH: Doppeleinfamilienhaus  MFH: Mehrfamilienhaus (Verwaltungsgebäude und Schulhäuser nach Aufwand)   
Bei besonders komplexen, abgelegenen oder ausserkantonalen Objekten sowie fehlenden Plänen, kann ein Zuschlag erhoben werden.  
Alle Preise verstehen sich inkl. 8% MWST. 
*Spezialpreis dank Fördermitteln des Kantons Bern. Der Förderbeitrag wird separat zurückerstattet. 
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